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Die GOZ 2012 ist nun seit fünf Quartalen in Kraft und 
sie ist – so war es absehbar – für die meisten Praxen ein
Minusgeschäft geworden. Der BDO hatte zusammen 
mit der DGMKG frühzeitig auf die Tatsache hingewie-
sen, dass insbesondere die grundlegenden und ohnehin
schon immer unterbewerteten chirurgischen Leistun-
gen bei der Novelle komplett ignoriert
wurden. Die  Gebührenreferate beider
Verbände haben permanent versucht,
sich bei den verantwortlichen Gremien
der BZÄK und beim Ministerium kons -
truktiv einzubringen und wurden zwar
mit Aufgaben belegt, aber unsere Vor-
schläge wurden nicht gehört und nicht
im Ansatz verwirklicht.
Zu viel wurde offenbar auf die verspro-
chenen sechs Prozent Honorarzuwachs
im Prothetikbereich geschielt, die, wie man nunmehr
auch in den LKZVen bemerkt, Augenwischerei waren.
Jetzt kommt die Angst vor der angekündigten Überprü-
fung nach § 12 GOZ und mit ihr die Ahnung, dass wir
Zahnärzte hier auch wieder hinters Licht geführt wer-
den sollen.
Im Bereich der überwiegend chirurgisch tätigen Praxen
gab es nach Angaben eines großen Abrechnungs-
dienstleisters im ersten halben Jahr einen erheblichen
Rückgang der durchschnittlichen Honorarrechnung

von 668 € im Jahr 2007 auf 502 € im Jahr 2012 pro
 Privatpatient. Gut beraten waren die Kollegen, die
 wenigstens die vorhandenen Abrechnungssymposien
genutzt haben.
Wir können hier nur tagtäglich weiter versuchen, als
chirurgische Verbände Einfluss zu nehmen, damit auch

innerhalb der Zahnärzteschaft keine noch
größeren Ungleichgewichte bei der Ho-
norierung entstehen. Der Kuchen wurde
nicht größer, aber die Stücke veränder-
ten die Form. 
Was können Sie in Ihrer Praxis tun? Wir
sind der Meinung: dennoch immer die
beste Leistung bieten, und diese durch
Fortbildung stetig verbessern. Und sich
diese Leistung auch angemessen hono-
rieren zu lassen, indem Sie sich des Wer-

tes Ihrer Arbeit klar sind, dies dem Patienten kommuni-
zieren und über eine gerechte Vereinbarung auch be-
zahlen lassen.
Das Fortbildungsreferat des BDO möchte Ihnen mit
interessanten und hochwertigen Veranstaltungen eine
gute Möglichkeit bieten, fachlich und in puncto Abrech-
nung auf dem besten und aktuellsten Stand zu bleiben. 

Mit herzlichen kollegialen Grüßen
Dr. Markus Blume, Dr. Mathias Sommer, Dr. Martin Ullner

Liebe Kolleginnen und Kollegen!

Fortbildungsveranstaltungen des BDO 2013
Baustein Bildgebende Verfahren „Continuing education program“

06. 07./28. 09. 2013 Fach- und Sachkunde im Strahlenschutz DVT-Diagnostik Teil 1 
Ort: Cranium Privatinstitut für Diagnostik, Hürth/Köln

13. 07./12. 10. 2013 Fach- und Sachkunde im Strahlenschutz DVT-Diagnostik Teil 2
Ort: Cranium Privatinstitut für Diagnostik, Hürth/Köln

Referenten: Prof. Dr. Torsten W. Remmerbach, Dr. Andreas Ziggel, Dr. Axel Roschker, Dr. Markus Blume
Kursgebühr: Teil 1 und Teil 2 für Mitglieder des BDO 779,–€ zzgl. MwSt.
Anmeldung: Cranium Privatinstitut für Diagnostik, Frau Konak/Frau Damm, Tel.: 02233 610888, www.kopfdiagnostik.de

Beide Kursteile müssen in einem zeitlichen Abstand von mindestens drei Monaten belegt werden.

Baustein Anästhesiologie „Continuing education program“ 

28.–30. 06. 2013 Workshop „Conscious Sedation for Oral Surgery“ mit Live-OPs 
inkl. Reanimationsübungen und erweiterten lebensrettenden Sofortmaßnahmen 
(Airway-Management) in  Anlehnung an die Guidelines for „Conscious Sedation“

Ort: Speicher
Referent: Dr. med. Dr. med. dent. Wolfgang Jakobs

Anmeldung: Tel.: 06562 9682-0
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Weitere Fortbildungsveranstaltungen

29. 05./02. 10. 2013 GOZ, Mode & Mehr
Wie verkaufe ich meine Leistung? Erfolgreichen Umgang mit Kunden kann man lernen!

Ort: Kloster Eberbach, 65346 Eltville am Rhein
Referenten: Prof. Dr. R. Weiger, Prof. Dr. Dr. V. Strunz, Dr. H.-W. Herrmann, Dr. M. Blume, Prof. Dr. Dr. S. Jänicke et al.

Anmeldung: Dr. Edgar Spörlein, Tel.: 06151 13 84 16, info@dr-spoerlein.de

22./23. 06. 2013 Aufbaukurs für „Zahnmedizinische Fachangestellte“ 
Instrumentenaufbereitung in Anlehnung an das Curriculum der 
„Deutschen Gesellschaft für Sterilgutversorgung – DGSV“
Lehrgang mit abschließender Prüfung

Ort: Speicher
Referenten: Rudolf Drautzburg, Matthias Neumann, Michael Mayer

Anmeldung: Privatklinik für zahnärztliche Implantologie und ästhetische Zahnheilkunde – IZI, 
IZI-GmbH.Speicher@t-online.de

28./29. 06. 2013 Bitburger Implantologietage
Ort: Praxis Dr. Peter Mohr, Thilmanystraße 5–7, 54634 Bitburg

Anmeldung: CAMLOG Vertriebs GmbH, Marie-Christine Maier, 
Tel.: 07044 9445-609, marie-christine.maier@camlog.com

06./07. 09. 2013 Implantologischer Augmentationskurs PLUS mit kollegialem Golfturnier
Ort: Privatklinik Schloss Schellenstein GmbH, Olsberg

Referenten: Dr. Joachim Schmidt und Kollegen
Anmeldung: www.oralchirurgie.org

13. 09. 2013 Haftungssymposium „Brennpunkt: Chirurgie und Anästhesie“
Ort: Köln

Referenten: Dr. jur. S. Zentai, F. Heckenbücker, Prof. Dr. K. Fehn, Dr. Dr. W. Jakobs, Prof. Dr. J. Jackowski et al.
Anmeldung: www.goz-und-recht.de oder über info@zmmz.de

21. 09. 2013 Gemeinschaftstagung Oralchirurgie der Landesverbände BDO Nordrhein und Westfalen 
mit den jeweiligen ZÄK Nordrhein und Westfalen sowie Mitgliederversammlung BDO Nordrhein

Ort: Karl-Häupl-Institut Düsseldorf
Informationen: Dr. Mathias Sommer, Köln, info@praxis-wdr-arkaden.de

Anmeldung: www.zaek-nr.de

Bitte beachten Sie auch die chirurgischen Fortbildungen der DGMKG.

Dr. Mathias Sommer
Fortbildungsreferent
Elstergasse 3, 50667 Köln
info@praxis-wdr-arkaden.de 

Dr. Martin Ullner
Fortbildungsreferent
Burgeffstraße 7a, 65239 Hochheim
martin.ullner@praxis-ullner.de

Dr. Markus Blume
Fortbildungsreferent
Uhlstraße 19–23, 50321 Brühl
ZAMBlume@aol.com


